
   

 

 

 

  
 

Programm der öffentlichen Tagung vom 10. – 11. Mai 2017 in Kiel 

 

Sozial(arbeits)wissenschaftliche Forschung in der Migrationsgesellschaft. 

Zwischen  

kritischer Wissensproduktion und Reproduktion sozialer Ungleichheit 
 

veranstaltet vom Fachbereich Soziale Arbeit und Gesundheit der  
Hochschule für angewandte Wissenschaften Kiel in Kooperation mit der DGS-Sektion Migration und 

Ethnische Minderheiten und der Friedrich-Ebert-Stiftung 
 

Mittwoch, 10. Mai 2017 

bis 13:00   Anreise, Anmeldung 

13:00 – 13:30 Einführung, Begrüßung  

Prof. Dr. Klaus Lebert (Vize-Präsident), Prof. Dr. Gaby Lenz (Dekanin), 
Günther Schultze (FES), Dr. Norbert Cyrus (DGS-Sektion MeM)  

 

Panel 1:  Aufnahme von Flüchtlingen 

Moderation Günther Schultze 

13:30 - 14:30 Prof. Dr. Nikos Nagopoulos (Mytilene): Die Aufnahme und Versorgung von 
Flüchtlingen auf der Insel Lesbos  

14:30 - 15:30 Prof. Dr. Thomas Eppenstein (Bochum): Fluchtdynamiken im Spiegel 
studentischer Hausarbeiten im Studium der Sozialen Arbeit 

Natalie Gies-Powroznik M.A. (Münster): Maßnahmen zur ‚Integration‘ von 
Geflüchteten auf kommunaler Ebene 

15:30 - 16:00     Pause 

Panel 2: Erwerbsintegration befördern  

Moderation Dr. Norbert Cyrus 

16:00 – 17:00 Dr. Carolin Freier; Katja Hartosch M.A (Nürnberg): Die Ambivalenz von 
Erwerbsintegration. Zwischen Defizit- und Befähigungsorientierung in der 
Migrationsgesellschaft 

Verena Aßner M.A. (Erfurt): Kooperationen zwischen 
Migrationsorganisationen und öffentlichen Trägern – Utopien und 
Wirklichkeiten im Politikfeld Arbeitsmarktintegration 

* * * 

Die Tagung findet im Hörsaal 8 statt. Eine Anmeldung ist erforderlich. Es wird keine Tagungsgebühr 
erhoben. Eine Bestätigung der Teilnahme für eine berufliche Fortbildung kann bei Bedarf ausgestellt 
werden. Fahrt- und Hotelkosten werden nicht übernommen. 

Anmeldung bis 30. April 2017 bei   hannah.s.wachter@student.fh-kiel.de  

Anmeldung für Studierende der FH Kiel:  http://ida.fh-kiel.de   



Mittwoch, 10 Mai 2017 von 19:00 - 21:00  

Podiumsdiskussion im Audimax der Hochschule Kiel 

 

Zwischen Anspruch und Wirklichkeit: Was kann kommunale Migrations- und 
Flüchtlingsschutzpolitik leisten? 

Die Aufnahme und Integration von Flüchtlingen und Zugewanderten wird von Städten und Ländern 
geleistet. Wie die im Auftrag der Friedrich-Ebert-Stiftung erstellte Studie „Flüchtlingspolitik im 
deutschen Föderalismus“ aufzeigt, bestehen durchaus Entscheidungs- und Handlungsspielräume. 
Wie werden diese in Schleswig-Holstein genutzt?  
Einführung 
Günther Schultze (FES, Herausgeber der Studie) 
Impulsvortrag  
Prof. Dr. Karin Weiss (Mitautorin der Studie) 
Es diskutieren  
Dr. Ulf Kämpfer (Oberbürgermeister der Stadt Kiel), Ursula Schele (Verbandsratsvorsitzende des 
Paritätischen SH), Norbert Scharbach (Beauftragter der Landesregierung SH für Integration), 
Martin Link (Flüchtlingsrat SH).  
Moderation 
Prof. Dr. Ayça Polat 

 

Donnerstag, 11. Mai 2017 

Panel 3: Advokatorische Stellvertretung und Selbstrepräsentation 

Moderation Dr. Vassilis Tsianos  

9:00 - 10:00  Susanne Huth (Frankfurt am Main): Zivilgesellschaftliches Engagement für, 
mit oder von Menschen mit Migrationshintergrund? Stand der Forschung und 
aktuelle Entwicklungen 

10:00 - 11:00  Anna-Lena Kökgiran (Fulda/Hannover): Postmigrantische Akte der 
Bürgerschaft? Die Neuen Deutschen Organisationen 
Andreas Kewes (Dipl. Pol, Siegen): Abgebrochene Freiwilligenarbeit. 
Engagierte Migrant_innen zwischen Subjektkonstruktionen, 
Motivattributionen und Feldbedingungen 

 

Panel 4:            Migrationspädagogische Bewertung und Bildungsteilhabe 

Moderation Prof. Dr. Ayça Polat 

11:30 – 12:30  Prof. Dr. Paul Mecheril (Oldenburg): Denk-, Handlungs- und 
Bewertungslogiken in migrationspädagogischen Maßnahmen  

12:30 - 13:30  Oktay Aktan (Potsdam): Soziale Ungleichheit und die Rolle der allochthonen 
Lehrer*innen 

Prof. Dr. Marianne Genenger-Stricker, Nadine Sylla M.A. (Aachen): 
Bildungsteilhabe von Geflüchteten. Herausforderung für non-formale Bildung 
und Soziale Arbeit 

* * * 

Wissenschaftliche Organisation 

Prof. Dr. Ayça Polat, Doris Neppert (FH Kiel), Dr. Norbert Cyrus (DGS-Sektion Migration und 
ethnische Minderheiten), Günther Schultze (Friedrich-Ebert-Stiftung, Leiter des Gesprächskreises 
Migration und Integration, Abteilung Wirtschafts- und Sozialpolitik) 


